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Lokales
Hinterschmiding

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Henry Ford sagte einmal:
„Zusammenkommen ist ein Anfang, Zusammenbleiben ist Fortschritt und Zusammenarbeit ist Erfolg.“

Ganz im Sinne dieses Leitspruchs habe ich die vergangenen beiden Monate in meinem neuen Amt sehr intensiv und 
erfolgreich erlebt. Vieles konnten wir durch die hervorragende Teamarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Verwaltung, des Bauhofs sowie dem Gemeinderat erreichen.

Für zahlreiche kleinere Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger, die sie teilweise schon länger beschäftigt haben, 
konnten einfache und schnelle Lösungen gefunden werden.

Ebenfalls wurde die Entsäuerungsanlage am Reiterberg weitergebaut, und im Juli kann voraussichtlich mit dem 
Abschluss dieser Baumaßnahme gerechnet werden. 

Beim Kindergartenanbau wird derzeit der Rohbau errichtet; in der Juli-Gemeinderatssitzung werden wir voraussichtlich 
die Ausschreibung für den Dachstuhl vergeben können.

Um die weiteren Baumaßnahmen im Kindergarten vorausschauend zu gestalten, wurde der Bauausschuss des 
Gemeinderates frühzeitig in die Planungen miteingebunden. Damit es beim Anbau zu keinem Baustopp kommt, 
haben wir für den 3. August eine Sonder-Gemeinderatssitzung einberufen.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde zudem für folgende Bauanträge das gemeindliche Einvernehmen erteilt:

•	 Anbau an eine bestehende Maschinenhalle in Herzogsreut
•	 Erweiterung eines Gartenhauses in der Sonndorfer Siedlung in Hinterschmiding
•	 Tekturantrag über den Neubau einer Lagerhalle in Sonndorf

Aufgrund der Wasserknappheit in den vergangenen Monaten wurde die Bezugsmenge von Waldwasser von 10.000 m³ 
auf 12.500 m³ erhöht. Wir hoffen, dass sich unsere Wasserquellen durch die Regenfälle der letzten Tage wieder 
erholen. Unser Dorfbrunnen beim „Milchbänkerl“, der zuletzt trockengefallen war, führt inzwischen erfreulicherweise 
wieder Wasser.

Für den Bauhof wurde die Anschaffung eines zusätzlichen Fahrzeugs beschlossen. In Form eines gebrauchten VW 
Caddy Allrad konnte dies bereits umgesetzt werden.

Die Kläranlage wurde begrünt und aufgeräumt. Der Gemeinderat wird sich vor der nächsten Sitzung am 13. Juli vor 
Ort ein Bild von den noch ausstehenden Restarbeiten machen, damit diese zeitnah abgeschlossen werden können.

Für die Schule wurde der Ankauf einer neuen Reinigungsmaschine beschlossen, die bestehende Maschine ist defekt, 
eine Reparatur unwirtschaftlich.

Aufgrund des Sturmschadens am Maibaum in Sonndorf wird ein neues Fundament errichtet, das vom Maibaum-
Team Sonndorf in Eigenregie gebaut wird. Unterstützt wird dieses Projekt von unserem 3. Bürgermeister Roland 
Hackl, insbesondere im Bereich Statik und Bauausführung.

Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 wurde bereits in der Juni-Sitzung vorberaten und soll in der Juli-Sitzung final 
beschlossen werden.

Oft werde ich gefragt, wie es mir als Bürgermeister geht. Meine Antwort lautet: sehr gut! Die Aufgabe macht mir 
große Freude und ist unglaublich vielseitig – das zeigt bereits ein Blick auf die vergangenen Monate.

Im Mai und Juni ist bereits viel geschehen, nun richten wir den Blick auf den sommerlichen Juli. Mit Beginn dieses 
Monats läuten wir die zweite Jahreshälfte ein und freuen uns auf die warme Jahreszeit sowie die bevorstehenden 
Sommerwochen.

Besonders freue ich mich auf das „Zamkemma“ am 4. Juli in der Schmidinger Mitte sowie auf unsere Veranstaltung 
„Blasmusik live erleben“ am Mittwoch, den 8. Juli, ab 18 Uhr. Dabei werden die Blaskapelle Herzogsreut und 
die Musikkapelle Hinterschmiding gemeinsam aufspielen. Für die Bewirtung sorgen die beiden Sportvereine 
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Straßensperrung

Auf Grund von Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist die Ortsdurchfahrt Oberseilberg von 06.07.2026 - 10.07.2026 
gesperrt. Die Umleitung ist ausgeschildert.

Öffnungszeiten

07.07.2026			   Einwohnermeldeamt geschlossen
13.07.2026 - 17.07.2026	 Einwohnermeldeamt nur vormittags geöffnet

SC Herzogsreut und DJK SSV Hinterschmiding – ein schönes Zeichen des Zusammenhalts im Rahmen von „Musik in 
Bayern“. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger daran teilnehmen. 

Ob bei Vereinsfesten, ehrenamtlichen Projekten oder im Alltag – euer Engagement macht unser Zusammenleben 
lebenswert. Lasst uns diesen Schwung mit in die Sommermonate nehmen. 

Ich wünsche euch allen in diesem Sinne einen wunderbaren Juli.

Herzlichen Grüße

Euer 1. Bürgermeister
Gunther Kerschbaum

Bei der konstituierenden Schulverbandsversammlung am 23. Juni wurde der bisherige Amtsinhaber und 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Grainet, Jürgen Schano wieder einstimmig zum Vorsitzenden gewählt.

Sein Stellvertreter ist Gunther Kerschbaum, der 1. Bürgermeister der Gemeinde Hinterschmiding, der ebenfalls 
einstimmig in das Amt gewählt wurde.

Neben den beiden Vorsitzenden sind die Graineter Gemeinderäte Martin Schönberger und Matthias Weiß, sowie 
Marina Damasko aus dem Hinterschmidinger Gemeinderat Teil des Gremiums.

Neben den konstituierenden 
Sitzungspunkten waren unter 
anderem die Verabschiedung der 
Jahresrechnung 2025, sowie der 
Beschluss der Haushaltssatzung 
mitsamt Haushaltsplan 2026 Teil 
der Tagesordnung.

Schulleiterin Astrid Glaser infor-
mierte die Gremiumsmitglieder in 
ihrem Bericht abschließend  über 
die gegenwärtige Situation und 
über geplante Veranstaltungen 
an den Schulen in Grainet und 
Hinterschmiding.

Schulverbandsversammlung SV Hinterschmiding-Grainet



Am 27. Mai fand die konstituierende Sitzung der 
Gemeinschaftsversammlung der VG Hinterschmiding statt. 

Gunther Kerschbaum wurde in dieser mit einer knappen 
Mehrheit von 3:2 Stimmen zum Vorsitzenden und somit zum 
neuen Dienstvorgesetzten des Rathauspersonals gewählt.

Sein Vorgänger Helmut Knaus, Bürgermeister der Gemeinde 
Philippsreut, wurde einstimmig zu seinem Stellvertreter 
gewählt.

Bis auf Stefanie Kilger, der Vertreterin der Gemeinde 
Philippsreut, die bei der konstituierenden Sitzung ebenso 
wie ihr Vertreter Josef Springer nicht anwesend sein 
konnten, setzt sich das Gremium um den Vorsitzenden 
Kerschbaum mit Marco Schrottenbaum, Roland Hackl und 
Kaspar Sammer komplett neu zusammen.

Gemeinschaftsversammlung VG Hinterschmiding 



Wasserwerte

Unser Trinkwasser ist das wichtigste Lebensmittel und unterliegt strengsten Qulitätskontrollen. 
Wir möchten Sie über die aktuellen Wasserwerte in unserem Versorgungsgebiet informieren, da sich diese direkt auf 
den Alltag und die Nutzung Ihrer Haushaltsgeräte auswirken.
Die aktuellsten Analysewerte für Ihr Trinkwasser lauten:
pH – Wert: 8,0
Wasserhärte: 0° dH (Grad deutscher Härte) dies entspricht dem Härtegrad „ weich“

Was bedeuten diese Werte für Sie?
pH - Wert von 8,0   ->	 Dieser Wert ist leicht basisch und liegt im absoluten Idealbereich der deutschen Trink-
		  wasserverordnung. Das Wasser ist hervorragend verträglich, von höchster Qualität und 
		  wirkt Leitungsschonend.
Wasserhärte 0° dH  ->	 extrem weiches Wasser

Öffnungszeiten:	 Dienstag:	 07.30 Uhr  bis  08.30 Uhr   (nur während der Schulzeit)
	 Mittwoch: 	 14.00 Uhr  bis  16.00 Uhr   (nur während der Schulzeit)
	 Donnerstag:	 07.30 Uhr  bis  08.30 Uhr   (nur während der Schulzeit)

Neu in der Bücherei - Kinder:
Seppis Tagebuch Passt scho!	 Hans-Peter Schneider
Stardust - Der Zauberschwur	 Linda Chapman
Sternenschweif - Freunde im Zauberreich	 Linda Chapman
Sternenschweif - Die Macht des Einhorns	 Linda Chapman
Ballettgeschichten	 Katja Reider
Ich lerne lesen - Schulgeschichten	 Arena-Verlag
Die Schule der magischen Tiere - Die Erdbeerspur	 Margit Auer
Paw Patrol	 Man-Kong Mary
Mein allererstes Lesebuch zum Kuscheln	
Helfer auf vier Pfoten	 Paw Patrol
Leo Lausemaus	 Marco Campanella
Das kleine böse Buch 1	 Magnus Myst
Das kleine böse Buch 8	 Magnus Myst

Neu in der Bücherei - Erwachsene:
Der Nachtwandler	 Sebastian Fitzek
Bridgerton-Wie verführt man einen Lord?	 Julia Quinn
Und wenn sie tanzt	 Susan Elizabeth Phillips
Für immer im Dezember	 Emily Stone
Der Insasse	 Sebastian Fitzek
Rauhnächte	 Ellen Sandberg
Faunblut	 Nina Blazon
Rubinrot	 Kerstin Gier
Weil ich Layken Liebe	 Colleen Hoover
Elfenkuss	 Aprilynne Pike
Engelsflammen	 Lauren Kate
Engelsmorgen	 Lauren Kate
Shades of Grey  Geheimes Verlangen	 El James
Fifty Shades of Grey	 El James
Abendlicht	 Nora Roberts
REM	 Sebastian Fitzek-Annika Strauss
Die stille Heldin	 Hera Lind
Die Löwenmutter	 Hera Lind
Abendlicht	 Nora Roberts

Viel Spaß beim Lesen!

Die genauen Buchbeschreibungen finden Sie auch auf der 
Homepage von Hinterschmiding unter:
Leben & Wohnen - Bildung & Soziales - Büchereien - Biblino

Gemeindebücherei Hinterschmiding



Vereinsmitteilungen

		  Altenclub Hinterschmiding-Herzogsreut
15.07.2026	 14.00 Uhr	 Fahrt zum Naturerlebnis Finsterau-Wistlberg

		  Schmidinger Bayernfreunde
18.07.2026	 18.30 Uhr	 Grillfeier für Mitglieder am Badeweiher (Ausweichtermin: 25.07.2026)

		  Musikkapelle Hinterschmiding
04.07.2026	 19.00 Uhr	 Treff ma uns in da Mittn
08.07.2026	 18.00 Uhr	 Blaskapellentreffen in der Schmidinger Mitte

		  Freiwillige Feuerwehr Hinterschmiding
15.07.2026	 19.00 Uhr	 Funkübung (alle Feuerwehren des KBM-Bereiches; Ausrichter: FF Hinterschmiding)
17.07.2026	 21.00 Uhr	 Atemschutzstrecke Grafenau
17.07.2026	 19.00 Uhr	 Maschinisten Fortbildung
25.07.2026	 19.00 Uhr	 Einsatzübung Brand
		  Vereinstermine
04.07.2026	 19.00 Uhr	 Treff ma uns in da Mittn
11.07.2026	 07.00 Uhr	 Abfahrt in Hinterschmiding, Feuerwehrausflug Regensburg
01.08.2026	 19.00 Uhr 	 Grillfest FF Mitterfirmiansreut

		  Bayerischer Wald Verein - Sektion Leopoldsreut e. V.
26.07.2026		  Waldfest Schwendreut und 30 jähriges Jubiläum des Kapellenvereins Herzogsreut
	 11.00 Uhr	 Gottesdienst, musikalische Umrahmung durch die Jagdhornbläser Wolfstein
	 12.00 Uhr	 Blaskapelle Herzogsreut

		  Krieger und Soldatenverein Hinterschmiding
26.07.2026		  Beteiligung beim 150-jährigen Gründungsfest SKV Grainet
Vorankündigung:
07.08.2026 - 09.08.2026	 Dorffest Hinterschmiding (s. Anlage)

		  Schmidinger Frauenverein
jeden Montag	 19.00 Uhr	 Frauenturnen in der Turnhalle Hinterschmiding.  -  Auch Nichtmitglieder sind herzlich
   (ausser in den Ferien)	 willkommen.  Keine Anwesenheitspflicht.  Beginn & Schnupperstunde jederzeit möglich.
		  Für Fragen steht Martina Bernhard (Tel. 08551/7307) zur Verfügung.

		  VdK OV Hinterschmiding Herzogsreut
18.07.2026	 16.00 Uhr	 Einladung an alle Mitglieder zum Grillfest des Ortsverbandes in die Stockhalle am 
		  Hierbachweg in Herzogsreut.
	 	 Gemütliches Kaffeetrinken und anschließend Grillen und Zamsitzn

		  Freiwillige Feuerwehr Herzogsreut
15.07.2026	 19.00 Uhr	 Funkübung in Hinterschmiding (Eller Ch.)
		  Vereinstermine:
04.07.2026	 07.00 Uhr 	 Abfahrt am Maibaum, Tagesausflug Burghausen
12.07.2026		  Festakt zum 125 jähr. Gründungsfest FF Vorderfreundorf
25.07.2026	 17.45 Uhr	 Treffpunkt
	 18.00 Uhr	 Grillfest FF Mitterfirmiansreut

		  Blaskapelle Herzogsreut
08.07.2026	 18.00 Uhr	 Blaskapellentreffen in der Schmidinger Mitte
18.07.2026		  Ausflug

		  TC Herzogsreut
25.07.2026		  Vereinsmeisterschaft

		  Geflügelzuchtverein Vorderfirmiansreut e. V.
03.07.2026	 17.30 Uhr	 Teilnahme an der 60-Jahr-Feier des SV Philippsreut
26.07.2026	 08.00 Uhr	 Pflichtimpfung Newcastle-Disease, Geflügelhalle Vorderdorf

		  Kaninchenzuchtverein Vorderschmiding e. V. 
11.07.2026	 20.00 Uhr	 Monatsversammlung GH Breit, Vorderschmiding



Immobilien-/Grundstücksbörse

Ort Objekt Kontakt

WA Herzogsreut Süd Bauplatz von Privat, ca. 900 m²; Flur-Nr. 210/2 VG (Zentrale): 08551/35287-0

WA Herzogsreut Süd Bauplatz von Privat, ca. 1.000 m²; Flur-Nr. 210/2 VG (Zentrale): 08551/35287-0

Herzogsreut, 
Rothbachau

Bauplatz von Privat mit landwirtschaftlicher Nutzfläche, 4.617 m²; 
Flur-Nr. 222

VG (Zentrale): 08551/35287-0

Vorderschmiding EGS Bauplatz von Privat, > 1.000 m²; Flur-Nr. 1415 VG (Zentrale): 08551/35287-0

WA Sonndorf Süd Bauplatz von Privat, 857 m²; Flur-Nr. 1450/4 VG (Zentrale): 08551/35287-0,
Fa. Paulik: 0171/3884880

Kaining Bauplatz von Privat, 900m²; Flurnummer 1083, Nähe Marienstr. 3, 
Preis: 99.000,-€

E-Mail an: grund@kaining.de

Philippsreut Baugrundstück am Steinberg ca. 2381 m² - Kontakt über Bürgerbüro 08550/91017 oder
post@philippsreut.de

Philippsreut Zum Verkauf steht ein schönes, attraktives Grundstück.    Details: 
Flurnummer: 142, Grundstücksgröße: ca. 1.306 m², Südlage, Teil-
erschlossen.  Das Grundstück bietet vielseitige Möglichkeiten und 
überzeugt durch seine ruhige, dennoch zentrale Lage im Ortskern 
Philippsreut sowie die attraktive Ausrichtung.

Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich gerne unter 
0151 / 28404756

Stellenmarkt

Gasthof „Zur Alten Post“, Herzogsreut
Mobil: 0160 / 96878109,
E-Mail: altepost-herzogsreut@gmx.de

Suchen Mitarbeiter für Gästebewirtung (Service und Theke) oder Küche, Ar-
beitszeiten nach Vereinbarung, geringfügige Beschäftigung

Landhotel Haus Waldeck/ Hunderesort Fa.Koch
Alzenbergstr. 9, 94158 Philippsreut
Tel.: 08557 / 729
E-Mail: info@haus-waldeck-koch.de

- Rezeption /  Service /  Zimmerreinigung  jeweils (M/W/D) in Vollzeit o. Teilzeit
- Spülkraft (M/W/D) in Vollzeit o. Teilzeit (ohne Abenddienst möglich)
- Thekenkraft (M/W/D) in Teilzeit (Nur Abenddienst)

Landhotel Sportalm, Beate Hubig
Bischof-Firmian-Str. 21, 94158 Philippsreut
Tel.: 08557/200, E-Mail: info@hotel-sportalm.de

Wir suchen Mitarbeiter in Ganzjahresstellung:  20 - 40 Std./Woche möglich
- Koch m/w/d
- Küchenhilfe m/w/d

Um den WhatsApp Kanal - Hog´n Hinterschmiding - anzusehen oder um dem Kanal
zu folgen scannen Sie bitte den QR-Code mit der Kamera.

Nach dem Beitritt bitte rechts oben die Glocke für Benachrichtigungen aktivieren.

Hog´n Hinterschmiding
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MITTERDORF - Dein Almberg Erlebnis  

Änderung der Öffnungszeiten an der Flyline

Während der bayerischen Sommerferien

vom 03. August bis 14. September 2026

erweitert die Flyline ihre Öffnungszeiten und bietet einen zusätzlichen 
Öffnungstag an. 

In diesem Zeitraum ist die Anlage jeweils von Mittwoch bis Sonntag geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
das Team von MITTERDORF – Dein Almberg Erlebnis



Der KSV Hinterschmiding lädt recht herzlich
zum diesjährigen

Dorffest Hinterschmiding
vom 07.08. – 09.08.2026 ein !

FFeessttpprrooggrraammmm::  

FFrreeiittaagg  0077..  AAuugguusstt::

23.00 Uhr   

Standkonzert der Musikkapelle Hinterschmiding Festanschießen mit 
den "BBöölllleerrsscchhüüttzzeenn  SSoonnnnddoorrff"" 
Aufzug zum Festzelt 
Bieranstich und Begrüßung durch den Schirmherrn und 
Ehrenvorstand/Kdt Franz Bauer
anschl. gemütlicher Abend mit der ‘‘‘‘MMuussiikkkkaappeellllee  HHiinntteerrsscchhmmiiddiinngg““              
Zelt-Disco mit der Partyband „„FFoouurr  RRoosseess““

SSaammssttaagg  0088..  AAuugguusstt::
14.00 Uhr Seniorennachmittag mit Cafeteria

Unterhaltung durch "bbuunnttggeemmiisscchhttee  MMuussiikkaanntteenn  rruunndduumm""  und 
Tanzgruppe ““DDaannccee  AAddvveennttuurree““
Stimmungsabend mit der Partyband „HHeerrzzbbuuaamm--VVooiixxrroocckkeerr““20.00 Uhr     

SSoonnnnttaagg  0099..  AAuugguusstt::

08.30 Uhr     

10.45 Uhr     

Eintreffen der Vereine 
Aufstellung beim Festzelt zum Kirchenzug 
Gottesdienst mitt  SSeeggnnuunngg  ddeerr  nneeuueenn  BBöölllleerrkkaannoonnee 
Totenehrung am Kriegerdenkmal  anschließend großer Festzug

Festansprachen und Ehrungen

anschließend gemütliches Beisammensein mit der ""MMuussiikkkkaappeellllee  HHiinntteerrsscchhmmiiddiinngg""

ab 13.00 Uhr     WWaaffffeennsscchhaauu der Bundeswehr 

ab 14.00 Uhr     KKiinnddeerrnnaacchhmmiittttaagg  mit vielen Attraktionen

Zaubershow mit ""MMeerrlliinnii"", Dancing-Girls, Fahrgeschäfte verbilligt uvm.

ab 16.00 Uhr  musikalische Unterhaltung mit den
      ““WWooiiffssttooaannaa  WWiirrttsshhaauussmmuussiikkaanntteenn““ im Festzelt 

19.00 Uhr kurzweiliger Abend mit der„„FFaammiilliieennmmuussiikk  FFrreeuunndd““  
ab 21.30 Uhr     TToommbboollaavveerrlloossuunngg

11.. PPrreeiiss  EEiinnkkaauuffssgguuttsscchheeiinn  ((WWaarreennhhaannddeell  SSeeddllmmaayyrr))      iimm  WWeerrtt  vvoonn    11..111111  €€  
22.. PPrreeiiss  RReeiisseegguuttsscchheeiinn                ((PPrraaggeerr--RReeiisseenn))                                            iimm      WWeerrtt    vvoonn              777777  €€  
33.. PPrreeiiss  MMooddeegguuttsscchheeiinn              ((GGaarrhhaammmmeerr        WWaallddkkiirrcchheenn))            iimm  WWeerrtt    vvoonn              333333  €€      

……  uunndd  vviieellee  wweeiitteerree  ttoollllee  SSaacchhpprreeiissee

Grillhütte, Kasbude, Pils- und Weinstand, Bar, Candystand, Schießbude, Trampolin, Kinderkarussell, Hüpfburg 

täglich freier Eintritt ins Festzelt!

Wir hoffen auf ein schönes Fest und bedanken uns bereits jetzt für die Unterstützung

EEuueerr  KKSSVV  HHiinntteerrsscchhmmiiddiinngg

10.00 Uhr 

bis 15.00 Uhr     
ab 11.30 Uhr     

  09.30 Uhr     

19.30 Uhr 

18.30 Uhr 

ab 13.30 Uhr Cafeteria im Festzelt

19.30 Uhr 
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ILE Wolfsteiner Waldheimat  

Zukunft der Wärmeversorgung im Fokus: Wärmeplanung startet in der ILE Wolfsteiner Waldheimat
Auftragsvergabe an Planungsbüro Nigl + Mader aus Röhrnbach

Die sechs Mitgliedsgemeinden der ILE Wolfsteiner Waldheimat – Grainet, Haidmühle, Hinterschmiding, Hohenau, 
Mauth und Philippsreut – haben den Startschuss für die gemeinsame kommunale Wärmeplanung gegeben.

Ziel des Projekts ist es, die Wärmeversorgung der Region langfristig zukunftsfähig, wirtschaftlich und klimafreundlich 
auszurichten.

Die kommunale Wärmeplanung ist ein zentrales Instrument der Energiewende und dient den Gemeinden als 
strategische Grundlage, um die zukünftige Wärmeversorgung vor Ort zu analysieren und weiterzuentwickeln.

Unterstützt werden die Kommunen dabei vom Planungsbüro Nigl + Mader GmbH aus Röhrnbach, das nach einem 
Vergabeverfahren mit der Durchführung der Konzeptionierung beauftragt wurde.

Im Rahmen des Projekts wird zunächst untersucht, wie die Wärmeversorgung in den beteiligten Gemeinden derzeit 
aufgebaut ist. Dazu werden Daten zum Wärmebedarf, zu bestehenden Heizsystemen und zu den eingesetzten 
Energieträgern erhoben und ausgewertet. Darauf aufbauend werden Potenziale für erneuerbare Energien, 
Energieeinsparungen, sowie innovative Versorgungslösungen analysiert. 

Ziel ist es, Möglichkeiten aufzuzeigen, wie die Wärmeversorgung bis zur angestrebten Klimaneutralität schrittweise 
umgestellt werden kann.

Ein wesentlicher Bestandteil der Wärmeplanung ist die Betrachtung unterschiedlicher Versorgungsformen. Dabei 
wird untersucht, in welchen Bereichen gemeinschaftliche Lösungen von Wärmenetzen sinnvoll sein können und wo 
dezentrale Heizsysteme die wirtschaftlichere und nachhaltigere Alternative darstellen.

Die kommunale Wärmeplanung selbst beinhaltet jedoch keine konkrete Umsetzung von Maßnahmen, sondern 
liefert eine fachliche Entscheidungsgrundlage für zukünftige Entwicklungen.

Besonderen Wert legen die beteiligten Gemeinden auf die Einbindung relevanter Akteure aus der Region. Neben 
Energieversorgern, Unternehmen und weiteren Fachstellen sollen auch Bürgerinnen und Bürger frühzeitig 
informiert und beteiligt werden.

Die Erfahrungen und Hinweise aus der Bevölkerung können wichtige Beiträge für die Analyse und die spätere 
Entwicklung geeigneter Maßnahmen leisten.

Für private Haushalte ergeben sich durch die Erstellung der kommunalen Wärmeplanung zunächst keine 
unmittelbaren Veränderungen. Bestehende Heizungsanlagen können weiterhin betrieben werden und auch die 
Fertigstellung des Wärmeplans führt nicht automatisch zu Verpflichtungen für Eigentümerinnen und Eigentümer. 

Vielmehr soll die Planung Orientierung bieten und aufzeigen, welche Möglichkeiten der Wärmeversorgung künftig 
vor Ort zur Verfügung stehen könnten.

Mit dem gemeinsamen Projekt schaffen die Gemeinden der ILE Wolfsteiner Waldheimat eine wichtige Grundlage, 
um die Herausforderungen der Energiewende aktiv anzugehen. Gleichzeitig soll sichergestellt werden, dass die 
Wärmeversorgung auch in Zukunft zuverlässig, bezahlbar und möglichst unabhängig von fossilen Energieträgern 
gestaltet werden kann.

Die kommunale Wärmeplanung steht zudem im engen Zusammenhang mit den aktuellen gesetzlichen Vorgaben 
des Gebäudeenergiegesetzes (GEG).

Dieses regelt unter anderem die Anforderungen an neu eingebaute Heizungsanlagen und den Einsatz erneuerbarer 
Energien im Gebäudebereich. Nach der derzeit geltenden Rechtslage müssen neue Heizungen langfristig zu 
mindestens 65 Prozent mit erneuerbaren Energien betrieben werden. Für bestehende Heizungsanlagen besteht 
jedoch weiterhin keine generelle Austauschpflicht.

Auf Bundesebene wird derzeit über eine Weiterentwicklung des bestehenden Rechtsrahmens diskutiert.

Die neue Bundesregierung hat angekündigt, das Gebäudeenergiegesetz grundlegend zu überarbeiten und in 
ein technologieoffeneres Gebäude Modernisierungsgesetz (GModG) zu überführen. Ziel ist es, Klimaschutz, 
Versorgungssicherheit und Wirtschaftlichkeit stärker miteinander zu verbinden, sowie Eigentümerinnen und 
Eigentümern mehr Flexibilität bei der Wahl geeigneter Lösungen einzuräumen.

Die kommunale Wärmeplanung schafft hierfür eine wichtige Grundlage, da sie frühzeitig Orientierung über die 
zukünftigen Möglichkeiten der Wärmeversorgung vor Ort bietet.



Bildunterschrift: Beim Startgespräch zur kommunalen Wärmeplanung, Rathaus in Grainet:

v.li.n.re.:

BGM Heiner Kilger (Mauth), Sarah Wagner (ILE-Umsetzungsbegleitung), Eva Greindl (Nigl+Mader), BGM Jürgen 
Schano (Grainet), BGM Roland Schraml (Haidmühle), Matthias Obermeier (Nigl+Mader), BGM Gunther Kerschbaum 
(Hinterschmiding) und BGM Helmut Knaus (Philippsreut)
Auf dem Foto fehlt: Herr Josef Gais (BGM Hohenau) und Herr Marco Denk (Geschäftsleiter VG Hinterschmiding)

Seit dem 01.01.2024 ist in Deutschland das Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der 
Wärmenetze in Kraft. Dieses Gesetz ist in Teilen die Umsetzung des Art. 25 der Energieeffizienzrichtlinie (EED) der 
EU und wird kurz Wärmeplanungsgesetz (WPG) genannt. Es soll dadurch gem. § 1 WPG sichergestellt werden, dass 
im Zieljahr 2045 eine kosteneffiziente, nachhaltige, sparsame, bezahlbare, resiliente, sowie treibhausgasneutrale 
Wärmeversorgung möglich ist.

Die kommunale Wärmeplanung ist ein strategischer Prozess, mit dem Städte und Gemeinden einen Fahrplan für 
eine klimafreundliche, sichere und bezahlbare Wärmeversorgung entwickeln. Ziel ist es, aufzuzeigen, wie Gebäude 
in Zukunft mit Wärme versorgt werden können und welche Energiequellen dafür vor Ort besonders geeignet sind.

Im Rahmen der Wärmeplanung werden unter anderem der aktuelle Wärmebedarf, bestehende Versorgungsstrukturen 

Fragebogen zur kommunalen Wärmeplanug



sowie Potenziale für erneuerbare Energien untersucht. Dazu gehören beispielsweise Wärmenetze, Geothermie, 
Solarenergie, Umweltwärme oder die Nutzung von Abwärme aus Gewerbe und Industrie.

Die Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung dienen als Orientierung für Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen 
sowie die Gemeindeverwaltung. Sie zeigen auf, in welchen Gebieten ein Ausbau von Wärmenetzen sinnvoll sein 
könnte und wo dezentrale Lösungen, etwa Wärmepumpen, voraussichtlich die bessere Option darstellen.

Wichtig:
Die kommunale Wärmeplanung selbst verpflichtet Eigentümerinnen und Eigentümer nicht zum Austausch ihrer 
Heizungsanlage. Sie schafft vielmehr eine Grundlage für langfristige Entscheidungen und gibt Planungssicherheit 
für die zukünftige Wärmeversorgung.

Mit der kommunalen Wärmeplanung leistet die Gemeinde einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zur 
nachhaltigen Entwicklung der örtlichen Energieversorgung.

Zu diesem Zweck haben sich die sechs Mitgliedsgemeinden der ILE Wolfsteiner Waldheimat (Grainet, Haidmühle, 
Hinterschmiding, Hohenau, Mauth und Philippsreut) dazu entschlossen die Wärmeplanung in kommunaler 
Zusammenarbeit durchzuführen. Unterstützt werden die Kommunen dabei vom Planungsbüro Nigl + Mader  GmbH 
aus Röhrnbach, welches nach einem Vergabeverfahren mit der Durchführung der Konzeptionierung beauftragt 
wurde. 

Im Rahmen des Projekts wird zunächst untersucht, wie die Wärmeversorgung in den beteiligten Gemeinden derzeit 
aufgebaut ist. Dazu werden Daten zum Wärmebedarf, zu bestehenden Heizsystemen und zu den eingesetzten 
Energieträgern erhoben und ausgewertet. Um diese Daten erheben zu können, brauchen wir aber auch die Mithilfe 
der Bevölkerung. 

Mit dem Fragebogen werden Informationen abgefragt, welche für die weitere Umsetzung des Projektes sehr 
wichtig sind.
Wir appellieren daher, an Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sich einige Minuten Zeit zu nehmen, den Fragebogen 
auszufüllen und anschließend bei der Gemeinde wieder abzugeben. 

Der Fragebogen ist am Ende des Mitteilungsblattes zu finden und kann abgetrennt werden.

Mittels QR-Code oder auf der Hompepage

https://wolfsteiner-waldheimat.de/

können die Daten auch ganz einfach elektronisch übermittelt werden. Wir bedanken uns vorab bei allen 
Teilnehmenden für die wichtige Unterstützung! 

					   

Gunther Kerschbaum					     Helmut Knaus
1. Bürgermeister					     1. Bürgermeister
Gemeinde Hinterschmiding				    Gemeinde Philippsreut



Kreisverkehrswacht Freyung-Grafenau e. V.

Termine 2026
Könner durch Er-fahrung - PKW
Termine:	 Sonntag	 04.07.2026	 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
	 (Freitag	 11.09.2026	 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr  ->  Termin aktuell bereits ausgebucht)

Preis: 	 40,00 €  	 incl. Kaskoversicherung PKW, Unfallversicherung und Getränke für die Teilnehmer

Das Training ist für junge Fahrer (16-24 Jahre) i. d. Regel also Fahranfänger bestimmt.
Die Einladung erfolgt durch die Führerscheinstelle des Landratsamtes Freyung-Grafenau. Dort werden auch 
Anmeldekarten übergeben. 
Projektleiter und Trainer ist Herr Ewald Weininger, Geschäftsführer der Kreisverkehrswacht Regen.

Anmeldung / Buchung direkt möglich über:
www.sicherheitstraining24.de  	oder
Günter Obermüller	 E-Mail: guenter.obermüller@gmx.de	 (in Ausnahmefällen auch tel.: 08581/987981)

Sicherheitstraining DVR - PKW
Termine:	 Samstag	 11.07.2026	 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Sonntag	 12.07.2026	 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Samstag	 12.09.2026	 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Sonntag	 13.09.2026	 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Preis:	 120,00 € 	 Einzelteilnehmer, ganztägiges Training  (für Firmengruppen Sonderpreise auf Anfrage)
		  incl. Kaskoversicherung, Mittagessen/Brotzeit, Getränke

DVR-Trainings werden von vielen Berufsgenossenschaften bezuschusst. Fragen Sie über Ihren Betrieb an. 
Die Kreisverkehrswacht Freyung-Grafenau e. V. ist die einzige Verkehrswacht in Niederbayern die DVR-Trainings 
anbietet.
DVR-Trainer ist Herr Gerhard Küblbeck aus Waldkirchen.

Anmeldung / Buchung direkt möglich über:
www.sicherheitstraining24.de  	oder
Günter Obermüller	 E-Mail: guenter.obermüller@gmx.de	 (in Ausnahmefällen auch tel.: 08581/987981)

Könner durch Er-fahrung - Kraftradführer
Termin:	 Samstag	 04.07.2026	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr (SCH)

Preis: 	 80,00 € 	 Schräglagentraining (SCH) für alle Fahrer

DVR-Trainer Motorradsicherheitstraining ist Herr Uli Neumüller. 

Anmeldung / Buchung direkt möglich über:
www.sicherheitstraining24.de  	oder
Günter Obermüller	 E-Mail: guenter.obermüller@gmx.de	 (in Ausnahmefällen auch tel.: 08581/987981)

DVR - Sicherheitsiraining DVR - Motorrad
Termin:	 Sonntag	 05.07.2026	 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Preis:	 120,00 € 	 ganztägiges Training (für Gruppen Sonderpreise auf Anfrage)

Unsere DVR-Trainer: Martin Regner und Uli Neumüller.
DVR-Trainings werden von ihrer Berufsgenossenschaft gefördert.

Anmeldung / Buchung direkt möglich über:
www.sicherheitstraining24.de  	oder
Günter Obermüller	 E-Mail: guenter.obermüller@gmx.de	 (in Ausnahmefällen auch tel.: 08581/987981)

Die Sicherheitstrainings finden jeweils auf dem großen Exerzierplatz der
Bayerwaldkaserne, Bodenmaiser Str. 66 in 94209 Regen statt.

Infos: www.kreisverkehrswacht-freyung-grafenau.de





Die Bodenrichtwerte sind gemäß § 12 der Bayerischen Gutachterausschussverordnung einen Monat lang in den 
Gemeinden zu veröffentlichen.

Die neuen Bodenrichtwerte (Stichtag 01.01.2026) werden ab dem 30.06.2026 bis zum 31.07.2026 zu den allgemeinen 
Geschäftszeiten veröffentlicht und können eingesehen werden bei:

Gemeinde Philippsreut:	 Bürgerbüro Philippsreut
Gemeinde Hinterschmiding:	 Rathaus, 1. Etage, Zimmer 108

Es besteht das Recht von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses Auskunft über die Bodenrichtwerte zu 
erhalten.

Bodenrichtwertkarte FRG

Anzeigen
Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für den Inhalt und die Richtigkeit der Anzeigen!

	 Einsendung unter: vgblatt@hinterschmiding.de
	 Einsendeschluss für die nächste Ausgabe ist jeweils der 20. des laufenden Monats! 

Brennholz, Holzbriketts zu verkaufen. Preisnachlass von 10 % für VG-Bürger.

Fa. Holz Metall Czeikowitz Tel. Nr. 0171/8589504

Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden monatlich durch Mitarbeiter der DRV statt.

Termine:	 15.07.2026	 19.08.2026	 16.09.2026	 28.10.2026	 18.11.2026	 16.12.2026
		  jeweils  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Für eine persönliche Beratung ist unbedingt eine vorherige Terminvereinbarung bei der DRV erforderlich!
Beratungstermine bitte vereinbaren unter:

* Tel.: 	 0800 / 100048015 (kostenlos)	 Mo - Do:  7.30 - 16.00 Uhr,   Fr:  7.30 - 12.00 Uhr
	 Am Servicetelefon kann der Anrufer auswählen, ob er:
	 >  Unterlagen benötigt (Auswahl 2)
	 >  Allgemeine Fragen zum Rentenrecht oder zum Bearbeitungsstand hat (Auswahl 5)
	 >  eine individuelle Rentenberatung bzw. einen Beratungstermin benötigt (Auswahl 8)
	     Beratungstermine werden hier sowohl für die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
	     Bayern Süd als auch für die Rentensprechtage vergeben.

* E-Mail:	 beratung-regensburg@drv-bayernsued.de

Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung kommen zu den vereinbarten Terminen ins Rathaus Waldkirchen, 
Zimmer 112, Rathausplatz 1, 94065 Waldkirchen.

Deutsche Rentenversicherung - Sprechtage -
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94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin  
(oder Freundinnen) mit leichter Kulinarik – 
und wenn Sie reservieren, gibts gratis  
einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-Menü  
e 23,- pro Person

täglich Kaffee 
und  

hausgemachte  
Kuchen, Torten 

und der beste 

Ab Ostern wieder jeden Sonntag

Schnitzel-Sonntag

3 verschiedene Schnitzel  
zur Auswahl  

mit Salatbüffet

Entdecken Sie unsere  
neue Frühlings-Speisekarte

weit & breit
A pfelstrudel



KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG 
ILE WOLFSTEINER WALDHEIMAT 

- DEINE MEINUNG ZÄHLT

Du bist Eigentümer in der ILE Wolfsteiner Waldheimat?
 Die kommunale Wärmeplanung soll dir helfen, deine

Energieversorgung klimafreundlicher, bezahlbarer und
zukunftssicher zu gestalten.

DEINE MEINUNG HILFT, DIE WÄRMEVERSORGUNG VOR
ORT REALISTISCH UND BEDARFSGERECHT ZU PLANEN.

DU UNTERSTÜTZT EINE TRANSPARENTE PLANUNG, DIE
FÜR ALLE NACHVOLLZIEHBAR IST.

DU TRÄGST AKTIV ZU EINER KLIMAFREUNDLICHEN
UND SICHEREN ZUKÜNFTIGEN ENERGIEVERSORGUNG
DEINER GEMEINDE BEI.

Wir freuen uns über deine Teilnahme!

ANSPRECHPARTNER:
NIGL + MADER GMBH
EVA GREINDL & MATTHIAS OBERMEIER
        +49 8582 979709-0

        ENERGIE@NIGL-MADER.DE
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UUmmffrraaggee  KKoommmmuunnaallee  WWäärrmmeeppllaannuunngg 

11..  AAnnggaabbeenn  zzuurr  PPeerrssoonn 

☐ Eigentümer   ☐ Mieter   ☐ Hausverwaltung 

Name / Vorname:  ____________________________________________________ 

Straße / Hausnr.: ____________________________________________________ 

Ort / PLZ:   ____________________________________________________ 

Tel. / Mobiltelefon / E-Mail:   _________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

22..  AAnnggaabbeenn  zzuumm  OObbjjeekktt 

☐ siehe Angaben zur Person.  

Wenn abweichend:   

Straße / Hausnr.: __________________________________________________ 

Ort / PLZ:  __________________________________________________ 

Baujahr: _____________________________________________________ 

 ☐ Miete             

 ☐ Eigentum 

Gebäudetyp: 

 ☐ EFH           

 ☐ MFH     Anzahl Wohneinheiten: _________________________ 

 ☐ Wohnen und Gewerbe   Anzahl Wohneinheiten: _________________________ 

 ☐ Gewerbe 

 ☐ Mehrere Geb. mit einer Übergabestation     Anzahl Gebäude: __________________________ 

 ☐ Industriebetrieb mit Prozesswärme              Beschreibung: ___________________________ 

 ☐ Sonstiges                           Beschreibung: ___________________________ 

 

Sanierungsstand des Gebäudes: 

 ☐ vollsaniert     

 ☐ teilsaniert 

 ☐ unsaniert 

 ☐ Neubau 

 

Sind Sanierungsmaßnahmen geplant? 

 ☐ Nein    ☐ Ja, welche________________________________________ 

 



 
 
 
 

 
 

33..  WWäärrmmeeeerrzzeeuugguunngg  (aktuell) 

Wärmeleistung Heizkessel*: __________kW    Baujahr: ______________ 

Kesseltyp (Brennwert, Niedertemperatur, Konstanttemperatur)*: ________________________ 

Weitere Wärmeerzeuger vorhanden? ☐ Ja   ☐ Nein   Beschreibung: ___________________ 

*Diese Angaben können Sie beispielsweise dem Typenschild an Ihrer Heizungsanlage oder dem Schornsteinfegerprotokoll entnehmen. 

 

55..  EEnneerrggiieebbeeddaarrff 

Energiebedarf für Wärme pro Jahr (Durchschnittswert): 

Energieträger Menge / Jahr Hinweis 
Heizöl ________________Liter/Jahr 

☐ inkl. WW   ☐ ohne WW 

Gas ________________m³/Jahr 
Holzpellets ________________t/Jahr 
Holzhackschnitzel ________________Srm/Jahr 
Stückholz ________________Ster/Jahr 
Strom ________________kWh/Jahr 
Sonstiges  

 

66..  FFeerrnnwwäärrmmee 

Würden Sie einen Fernwärmenetz-Anschluss in Erwägung ziehen? 

☐ Ja   ☐ Nein 

Welche Aspekte sprechen Ihrer Meinung nach für oder gegen einen Anschluss an ein gegeben 
falls in Zukunft entstehendes Wärmenetz? 

________________________________________________________________________ 

77..  IIhhrree  ppeerrssöönnlliicchhee  MMeeiinnuunngg 

Welche Vorteile erwarten Sie von der neuen Wärmeplanung?      

 ☐ Verbesserung der Infrastruktur 

 ☐ Entscheidungsgrundlage für eine Heizungssanierung  

 ☐ Umweltfreundlichkeit 

 ☐ zuverlässige Wärmeversorgung 

 ☐ Kostenersparnis 

 

Besteht Interesse an der Teilnahme einer Infoveranstaltung vor Ort? 

☐ Ja   ☐ Nein 



 
 
 
 

 
 

UUmmffrraaggee  KKoommmmuunnaallee  WWäärrmmeeppllaannuunngg 

  

99..  WWeeiitteerree  AAnnmmeerrkkuunnggeenn 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

  

AAnnggaabbeenn  zzuumm  DDaatteennsscchhuuttzz    

Die in diesem Fragebogen angegebenen personenbezogenen Daten werden von der Nigl & 
Mader GmbH sowie den Mitgliedsgemeinden der ILE Wolfsteiner Waldheimat ausschließlich für 
die Erstellung der Kommunalen Wärmeplanung verarbeitet. Mit der Übermittlung Ihrer Angaben 
stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer Daten zu diesem Zweck unter Beachtung der geltenden 
Datenschutzbestimmungen zu. 

☐ Ich habe die Angaben zum Datenschutz zur Kenntnis genommen und stimme diesen zu 

  

  

OOrrtt  //  DDaattuumm::    _____________________________________________________________ 

EErrsstteelllleerr  ((VVoorr--  uunndd  NNaacchhnnaammee))::  ________________________________________________ 


